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Zwettl, 1 im Bezirk Gmünd, 1 im Bezirk Pöggstall, 1 im Bezirk Waidhosen
a. d. Thaya.

Bekanntermaßen sind für derartige Verstöße gegen die Naturschutzver-
ordnung Strafen angedroht. Es wäre nun doch von Interesse, zu erfahren,
ob diese „Jäger" für den verbotenen Abschuß von der Bezirksbehärbe, welcher
doch die Missetat — siehe Schutzliste — gemeldet worden war, auch bestraft
wurden? Die Namen dieser „Naturdenkmaljäger" müßten unschwer fest-
zustellen sein.* — Hier kann man nur sagen: oan8ui68 vic iant!

Ten Waldviertlern aber sei gesagt, daß sie sich wehren sollen, wenn solche
Nimmersatte Schießer die Hand nach dem romantischesten Stimmungsreiz
ihrer alten Wunderoollen Burgen und Waldtäler strecken. Denn wer das
melodische, tiefe „Vuhu" des Königs der Nacht wiederholt in diesen reizenden
Gauen vernommen hat, der mutz angesichts der Seltenheit des Uhus solchen
Schutz als Frevel gegen die heimatliche Natur verwerfen. Den „Schaden"
eines Uhupärchens im Jagdrevier kann eine zeitgemäße, vernünftige Jagd-
Wirtschaft zehnfach ausgleichen. O. Irlweck.

Von unserem Büchertisch.
P. Vrohmer, P. Ehrmann, G. Ulmer: Die Tierwelt Mitteleuropas.

(Bd. V I I . , 2. Lfg. 194 S., geh. NM. 16.—.). L e i p z i g 1928. (Vlg. Quelle k
Meyer). Die vorliegende Lieferung bringt die Vögel. I n ihre Bearbeitung
haben sich C. Z i m m e r und B. Nensch geteilt, das Hausgeflügel hat B.
D ü r i g e n bearbeitet. Aufgenommen sind außer den deutschen Brutvögeln
auch alle Winter- und Irrgäfte, sodatz das Heft für die Bestimmungen in
Deutschland erlegter oder gefangener Vögel voll ausreicht. Das System der
Bestimmungsschlüsscl ist sehr klar und führt zu eindeutigen Ergebnissen. Neben
den Schlüsseln für Familie, Gattung und Art sind auch solche für die Bestim-
mung der Eier und Nester beigegeben. Das Heft beweift, datz die mit den
früheren Lieferungen begonnene Gründlichkeit und Gediegenheit durchaus
beibehalten wird. Die „Tierwelt Mitteleuropas" verspricht zu einem Standard-
werk zu werden, das wir besonders mit Rücksicht auf den verhältnismäßig nie-
drigen Preis nur jedermann bestens empfehlen können. Sch.

Fr. Engelmann: Die Nnubvögel Europas. (4. der 10 Lfgn., Pr. d. Lfg.
NM. 4.—, nach Erscheinen, NM. 5.—). N eu d a m m 1928. (Vlg. I . Neu-
mann). Das eben erschienene Heft des von uns schon angekündigten Werkes
bringt Hühnerhabicht, Sperber, Nohr-, Wiesen-, Korn- und Stepftenweihe und
Fischadler auf insgesamt 80 Seiten. Schon diese Seitenzahl zeigt, daß sich der
Verfasser nicht damit begnügt, Beschreibungen und Abbildungen zu geben.
Engelmann versucht es, den Vogel in verschiedensten lebendigen Stellungen
durch Bi ld und Wort zu kennzeichnen, um das sichere Erkennen in jeder Lage
zu ermöglichen. Dabei erzählt er eine große Zahl von Beobachtungen aus dem
Leben des betreffenden Vogels, die für seine Art zu rauben, zu fliegen, zu
horsten u. dgl. bezeichnend sind. Das alles macht das Buch zu etwas Beson-
derem, das vor allem für den Jäger von Bedeutung ist. Sch.

* Die Fachstelle für Naturschutz ist bereits seit Wochen hinter der Sache
her. über den Verlauf der Angelegenheit wird berichtet werden.
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Der Große Vrockhaus, Bd. 1. Der Verlag Brockhaus dessen Tätigkeit auf
dem Gebiete der Erstellung neuer Nachschlagwerke wir schon beim Erscheinen
des einbändigen und des vierbändigen „Vrockhaus" entsprechend gewürdigt
haben, ist nun dauangegangen, die große Ausgabe vollständig modern und auf
neuer Basis herauszugeben. Der erschienene 1. Bd., der sich in sehr geschmack-
vollem Einband darbietet, zeigt auf den ersten Blick diese aus dem Wesen der
Volksbildung gewordene und wohldurchdachte Änderung. Die Artikel sind kür-
zer und übersichtlicher, dafür aber wesentlich zahlreicher, die Ausdrucksweise ist
knapp und klar. Die Beziehung zum Leben und zur Praxis ist überall herge-
stellt. Es ist selbstverständlich nicht möglich, auch nur einigermaßen vollständig
an Hand von Beispielen darzulegen, in welcher Weise der neue „Große Brock-
haus" seinen Grundsätzen getreu zu werden sucht. Am, besten verschafft mau
sich Prospekte, die in jeder Buchhandlung zu haben sind. Besonders hervor-
heben müssen wir die große Zahl von sehr guten Abbildungen, die schon die
beiden kleinen Lexika» auszeichnete, hier aber natürlich viel auffälliger in die
Erscheinung tri t t . Die Bilder sind durchwegs sehr instruktiv, verteilen sich
auf M e den Menschen von heute interessierenden Gebiete und zeichnen sich
auch durch künstlerisch geschmackvolle Aufmachung aus.

Der Verlag hat für diesen und die folgenden Bände besonders günstige
Erwerbsbedingungen geschaffen. Der Subskriptionspreis, der nur be-
schränkte Zeit in Geltung bleibt, beträgt pro Band in Ganzleinen R M . 22.50.
Alte Lexika,, die nach 1890 erschienen sind, nimmt der Verlag in Zahlung.
Die Zahlung ist auch in Monatsraten von N M . 5.— für Subkribentcn möglich.

Für uns Österreicher ist der „Brockhaus" deshalb günstig, weil er, wie
schon der 1. Band zeigt, unser Bundesgebiet geradezu auffallend berücksichtigt.

Die Urania führt neu zwei sehr gute Filme im Rahmen ihrer dankens-
werten Kulturfilmaktion vor: „ D i e
W u n d e r A s i e n s " , eine Fahrt
durch die Kulturstätten der Perser^
Iranier und Inder, und „ R a d i o
W i e n " , ein Blick hinter die Kulissen
des heimischen Rundfunksenders.
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